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Unbeschränkter Verkauf nach überall
.Yeltlinerweine!

Nur ächte, von besten Lagen und Jahrgängen,
Détail, kisten- und fassweise, nach Belieben.

Dom. Huonder, & 8> SchS$"sse' 8

Zürich.
Das Engros-Lager der ächten Normal-Unterkleider

Prof. Dr. G. Jäger befindet sich von heute ab nicht
mehr Tonhallestrasse, sondern

Thorgasse 8,
der Détail -Verkauf verbleibt nach wie vor

unterm Ztircherhof.
Hochachtungsvoll -95-2

Bachmann -Scotts
Generalvertreter für die Schweiz der Firma

W. Benger Söhne, Stuttgart.

I » Billigste Wolldecken. $®
Wolldecken, extra schwer, per Stück 5 Pfund wiegend.

verkaufe zum Spottpreise von Fr. 7. 80 eiuschläfig, von Fr. 9. 80
zweischläfig. Farbe grau und braun. In nämlichen Farben billige
Decken auch als Vieh- und Pferdedecken verwendbar, zu Fr. 2. 50,
3. 30, 3. 90, 4. 80. -54-8

WÊ&r Hochfeine Decken, leicht befleckt,
ausgesondert, erlasse ich 30 °/0 Fr, 39 unter dem Fabrikpreise.

I GillG 1 ldl/llUCl/&Gll, (Gelegenheitsöarthie),
vorzügliche Neuheiten. Diese lassen hinsichtlich Billigkeit absolut
keine Konkurrenz zu. Hôtels und Restaurants werden im Besonderen
auf diese âussérst günstige Gelegenheit aufmerksam gemacht.

H. Brupbacher iu Zürich.
Bahnhofstrasse 35. Brunnenthurm,, ob. Zäune 26.

Herren,
welche Freunde geschmackvoller, wirklich kleidsamer Toiletten sind, mache
auf mein Etablissement, Bahnhofstrasse 18, vis-à-vis der Kantonalbank,
aufmerksam. Elegante Ausführung, flottes Passen, massige Preise. Muster
sende bereitwilligst franko in's Haus. Albrecht Wittlinger,
Bahnhofstrasse 18, vis-à-vis der Kantonalbaak, Zürich. -36-13

Die besten und billigsten

Normal-Unterkleider
aus reiner Schafwolle, ungefärbt, naturbraun, fabrizirt als Spezialität die

Mechanische Tricot-Weberei Altstetten-Zürich.

Normalwäsche mit nebenstehender Schutzmarke

ist genau nach Vorschrift von Dr. Gust.
Jäger angefertigt und weil von demselben nicht
konzessionirt, auch durch keine Abgabe an ihn

I vertheuert -94-2
Waare mit nebenstehender Kreuzmarke ist

sorgfältig aus bestem Schweizergarn angefertigt
und wird als reine Wolle ohne jede Beimischung
oder künstliche Färbung garantirt und empfohlen

Schutzmarke. von

Meyer-Wäspi & Co. in Altstetten-Zürich.
Verkaufsstellen in der Schweiz:

Basel: Otto Schneider. Bern: A. Jöhr. Lausanne: Bieler & Rütti-
'mann. St.Gallen: J. Böhi. Zürioh: Bleuler-Staub, Louis Grosjean,
J. Höfliger & Co.

COoooo

Flechten, Nervenleiden
Zeugniss.

Herr Bremicker, prakt. Arzt in
Glarus, befreite mich von einer
trockenen, beissenden Flechte an der
rechten Hand in 14 Tagen
vollständig. In Folge dieses überaus
günstigen Resultates rieth ich meiner

Tante, welche seit längerer Zeit
an Nervenleiden, starkem nervösem
Kopfschmerz und Haarausfall litt, sich
ebenfalls an den Herrn brieflich zu
wenden, was sie auch that. Der
Erfolg war ein gleich guter, und war
sie nach kurzer Zeit vollkommen
hergestellt. Herr Bremicker ist
daher allen derartigen Leidenden
anzuempfehlen und garantirt derselbe
für den Erfolg in allen heilbaren
Fällen.

Ins, Ktn. Bern, Sept. 1885.
N. 41-131-52 Elise Anker.

Fr. Lina Feissli-Anker.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SÜISSE)

Bergfeld, prakt.
(Arzt in Glarus.
Spezialist fiir Geschlechts-,
Haut- und Magen - Krankheiten.

Beglaubigte Zeugnisse

aus allen Gegenden.
Fragebogen verlangen. -52-26

^tJ Sicilianische
"g I (bester Bord eain&ErsaM
^tïTlProbek- je3 Fl.\'ii\odelB°sco,H|

-jHlipugüa, Actaa rothu. Aetna, tat
¦§ ilweiss 7.us.l2It.iKL1Jerpi*uns. kl
o\4 - 2Ï fr-15. --,Griechische

gBAdttfo'Q FfesrtetuBg
V-AjersA.-vorlreffl.Sortini

iincl.VemcKunji

ZlgCLER u.GROS S
Kreuzlinçen (Thurgau.)

Dépôt in Zürich bei Herren
D. Sprüngli & Sohn. -50-12

g|Wir rathen Ihnen ^VfttiM
jrfdriim-end. das cm- <diBU
ÄRpfehlenswerthe Schriftchen

über Magen-, Haut- und Ge-
^ schlechtskrankheiten zu lesen,

88-12-welches auf schriftliches
Verlangen Jedem gratis und franko
zusendet der Verfasser: Bergfeld,
praktischer Arzt in Glarus. Kein
Kranker wird es unbefriedigt
aus der Hand legen.

SFIaschenSVerschlüsseJ^

Fmfav Patent-aü(«.gewöhnlichen W/
!n\ KorK- fl Fiascb«». W

^ HILDBURG HAUSEM >/THô\_?
Fabrik mechanischer ftastkrtverschliisse

Miliig.
Weinbeeren

für
Weinfabrikation

per 100 Kilos Fr. 53. -
Rosinen oder Corinthen

per 100 Kilos Fr. 58.

Eleme -Weinbeeren
in Kisten von 25 bis 30 Kilos

per 100 Kilos Fr. 53.

Neue Kranzfeigen
per 100 Kilos Fr. 45.

Bei grösseren Posten billiger
empfiehlt H4247Z

Die billige SUdfrüchtenhandlung

J. TJhJeWy,
18, Rennweg 18, ZUrich.

Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus.
Garantie! Unschädliche Mittel Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten Prospekt und Fragebogen

gratis. -132-52

Garantirt reine

Rhein-
und

Moselweine
bezieht man

billigst
von Og. Wetterhahn, Mainz.

Geschäftsgründung 1832.
Generalvertreter für die Schweiz :

J. Alex. Meyer, Zürich.
Bahnhofstrasse. -15-26

Preiscourante gratis und franko*«*

Beinwyler Bitter
(feinster Alpenkräuter-Magcnbitter),

von -33-6
Erwin Eiçhenberger, z. Gerne",

Heinwyl a. S. (Schweiz).
Für Schulen u. Naturfreunde.

Das Kigipanoraina,
Kunstwerk ersten Ranges.

Aussicht vom Rigikulm
aufs Täuschendste wiedergegeben.

Täglich geöffnet. -78-
Aufstelluiîgsplatz beim

Technikum in Winterthur.
Meier, Maler.

Abonnirt bei J. Frey
in Zofi Ilgen die

Allgemein. Schweiz. Volks-
Zeitung mit dem kreuzfidelen
illustrirten Eulenspiegel nebst
Unterhaltungsblatt (Äötti". -90-1

Reichhaltigstes ¦ und billigstes
Wochenblatt der Schweiz.
Abonnementspreis 90 Rp. vierteljährlich.

Höfelbetrieb.
Von dem im Verlage von A.

Hartleben in Wien erschienenen
vortrefflichen Handbuch des
Hôtelbetriebs, praktisches
Hülfsbuch für Hôteliers, Restaura-
teure, Pensionsinhaber und deren
gesammtes Betriebspersonal, von E.
Max Hegenbarth, ist bei uns

eine kleinere Partkie
zu beziehen ; geheftet 6 Fr. 70,
elegant gebunden 8 Fr.

Verlag des Gastwirth",
-80- Zürich.

îivlltk, von I»v«tvl» Illicì àlirKâlIKVII,
Détail, kistsii- unâ kâssvvsiss, oaob. Lsliebsii.

vas Lngros-vagsr àer äedten ^ormal-llnterkleiàor
?rok. vr. K. ^âgsr dskinàet sied voo. beute ad uiedt
msdr 1?ondaIIs8tra88S, sonàsrn

Itl0l-ga58L 8,
àsr vêtait »Vorkaut vsrdlsidt nacd vis vor

unterm 2ûrc?1iàok.
Hoedaodtungsvoll -95-2

kaekmann-8eotti
Oôiiôràsrtrstsr tür dis Leliv^si^ àsr d'irma

^Vollàsokso, extra 8odvsr, per gtüsk 5 pkunà visgsuà.
vsrkauts zum Spottprsiss von ?r. 7. 32 siusodläüg, von ?r. Z. 32
zvsiseklàûg. ?ard« grau unà kraun. In nämliodsn warben dilligs
vsekso auek aïs Visd- unà pksràsàssksn vsrvsnàbar, zu ?r. 2. 52,
3. 30, 3. S2, 4. 30. -S4-8

lÄ-I^SM-^ ôddàîôìûlô DöO^öll, llà bsâselc^ ^
gesouàsrt, srlasss iob 30 °/<> ?r. 39 nntsr àsrn I?!chrikprsi8ö.

vorzügliods Issudeitsn, Disse Iâ8ssn dinsiodtliod lZilligksit absolut
ksins Lonkurrsnz zu. Lâtsls unà ksstaurants veràsn im Lssonàsrsn
auk àisss äusserst günstigs Kslsgsndsit aukmsrksam gsmaedt.

rZannttàrgssô 35. krunnentburm^ ob. -?äunö ?k.

voleds 1?rsunàs gesedmaekvollsr, virkliod KIsiàsamsr l^oilsttsn sinà, maods
ant mein lktablissemsnt, Lsdndokstrasss 18, vis-à-vis àsr Kantonaldank,
aukmsrksam. Klsgants ^usküdrung, üottss passen, massige prsiso. Nustsr
senàs dsreitvilligst kranko in's Haus. àlll»r«el»t ^VittünK«!»,
Ladndokstrasss 18, vis-à-vis àsr Kantonalkank, ^iirîvl». -36-13

vis besten unà billigsten

aus rsinsr Zedakvolls, nngskärbt, naturdraun, kadrizirt als 8pg?ialität àis

îsormalvâsode mit nsbsnstsllenàsr sb ut 2-
marks ist genau naed Vorsodrift von vr. (Zlust.
^âger angefertigt unà vsil von àsmsolbsn viebt
konzsssionirt, aued àured keine ^bgads an ibn

> vertbeusrt -94-2
Waars mit nsbellstedenàsr Krsuimsrks ist

sorgfältig aus bestem Sonwsiiergsrn angefertigt
unà virà als rsins ^»Ils obns ^jeäs Leimisedung
oàer Kunstlieds Färbung garantirt unä smpkodlsn

Sclmümsäe.

Verkaukssisllsn in cisr Zonvei?-.
IZsssI: Otto Sckneiàsr. Sern: à. ^ödr. i.ausanns: visier <d Rutti-

'mann. Lt. lZsllsn: ^. Löki. lürion: Llsulsr-Staub, vouis Kros^jsan,
^. llötligsr Lo.

Hsrr IZremicker, praki. àr?t in
IZIarus, bstrsits miob von einer
trockenen, beissenäen bleckte an àsr
reebtsn Ilanà in 14 l^gsn voll-
stânàig. In l?olgs àiesss überaus
günstigen Résultâtes rietn iob msi-
ner ?ants, vslobs ssit längerer ?sit
au Nervenleiden, starkem nervösem
Kopkekmsr? uncl iiaarauslall litt, sieb
ebenfalls an àsn Itsrrn brieüieb z:u
vsllàsn, vas sis aueb tkat. vsr Lr-
tolz var sin glsicli guter, uuà var
sie naeb kurzer Zeit volllcommen
bsrgostsllt. Herr kremieker ist àa-
der allen àsrartigen l^eiàsnàon an-
zuompksblso nnà garantir! àsrsslbs
kür àsn Lrkolg iu allen beilbaren
Fällen.

Ins, litn. vorn, Sept. 1685.
Zis. 41-131-52 tà.vàr.

kr. tiiii» i>'vi8«li-.ìiilcvr.

criocot.^i'

gsrgfslà, pralct.
^r?t in Llsrus.
Zps^ialist kür üssoblsobts-,
I-Isut- uncl iVIggsn - Krank-
bsitsn. IZsglaubigts Zeug-

uisss aus allen tZsgsnàen.
Fragebogen verlangen. -52-26

LioiUàMSà?

- Ml>uzIlZ,^àâ r«t>u.^eà W»

eìriecMîZàe
I?àlii.Ie->2 klZNlien M

^>ncI.V°rr»cXiinz^

Xreuîlin?en il'kurLZU.I
vspôt in Züriok bei Herren

0. Sprüngli ^ Sobn. -50-12

IA^Vir ratbsn Ibnsn^»«^»»
HMàringsllà, àas sm- «-SWlHW
WRpksblsllSvsrtàs Lsbriktobsn
U^Hüber lVIagsn-, iiaut- unà Ls»

ì soblsobtskrsnkneiten ?u Issen,
88-t2-veIebss auk sebriktliebss Ver-
langen ^lsàem gratis unà kranko
Zusendet àer Vsrkasssr: kergkslà,
prsktissker ^rN in Llarus. Lsin
Lranksr virà ss unbskrisàigt
au8 àsr Ranà Isgsn.

MMrlZier. <DMlt>Icn.LeIkr<M /W/ ?Aient-Kàl»?mi>bn>icnen VM/
/F» tiortX- U fiâàst.M>

kür

W ^ Ï!>t':i I>r itì : l tioir
psr 100 kilos 17r. 53. -

kosiiien àr voriiitds»
psr l00 lîilos 53.

Lieme -^àdeereu
in Kisten von 25 bis 30 Lilos

psr 100 Kilos I?r, 53.

IVeue Xrsià.Aeii
per 100 Kilos 17r. 45.

Lei grösssrsn Posten billiger
empLsdlt II4247Z

Die billige 8Uàûcntenbanàng

18, »snnv^s^ 18, 2tìrià.

Ii'unksuelit
beseitigt, mit unà obns >Visssn,
SxsÄslist Hirsodbülll, S1arr.s. 6».
rantis! vnsebäliliobs I^littsI lZAkts
àsr Kosten erst naob bssnàotsr Kur
zu sutricbten Prospekt unà I?rags-
bogen gratis -132-52

Ksrantirt reine

Am-
unà

bszisbt man
dilligst

voll L?A. Ivette»'/»«/»»», M«às.
6ssedâftsgrlluàuug l832.

Kensrslvsrtrstsr sür cils Sobwsiz: :

àlox. IVIever, ^üricti.
kàkokti-iM. -15-26

prsiseoiirants gratis nnà franko.

keinvv^Iei' Littel'
(feinster ^Ivenliriiuter-^laxenbitter),

von -zz-s
ürv/in I.icl.si.lZSi'Zsr, FkM",

rì 8ctiu>en u. l^sturfreuncls.

Xuii^tvvsrk srstön tîg.iiASZ.

àLsiekì vom kiZMuIm
?3li8clieiiil8îe UieltörUZeliW.

dsim
Vevbnikum in ^Vîi»tertl»i»r.

lVIsisr, Nitlkr.

-Abonnirt dsi ^. I'r«^
in 5L«t»i>Keii Iis ^11

xemeii». ^edveíîî. Volk»
!Le»tA»iijx mit àem kreuillclslen
illustrirten Z^U»I«i»spieKeI nsdst
Unterbaltungsblatt ,,«vtti". -W-t

Rsiokdaltigstss uuà d!IIig8tss
^Voodsnblatt àer Lodvà. Adonne-
msotsprsis 90 Rp. visrtsIMdrlied.

kütelbetried.
Von àem im Verlags von à.

Hartlsben in 'Wien srsodisnsnsn
vortrsüiiebsn Hi»i»â^»U»vI» àes
Hôteldetrieks, praktisedss
Ilalksdned für iiötelisrs, Restaurateure,

pensionsinbaber unà àsrsn
gesammies Setriebspsrsonsl, von
Max iiegenbartk, i»t lkvi 1»»»

ÜN bsziedsn ; gsdsktet k Vr. 70,
eisgant gsbunàen 8 Vr.

VsrlaZ àss (Z-astv^irtl.",
-80- Züriod.



HOTEL SCHWERT - ZURICH - HOTEL DE L ËPÉE.

In schönster Lage, mit prachtvoller Aussicht auf See und Gebirge. Massige

Preise. Omnibus am Bahnhof. Allseitig empfohlen. -44-26 H. Golden.

Bäder Bains
Bahnhofstrasse ZÜRICH TVerdmtihle

Jede Art Bäder für Kur- und Heilzwecke nach ärztlicher Vorschrift
Halb-Bäder Abreibungen Massage

Warme Bäder Douchen Schwitzbäder
T7"or;z;-ä.g,liclxe Sed.ierL-UL3^.g< Billis'ste Preise.

Ch. F. Bruppacher - Grau.2-12

Dennler's Eisenbitter, Interlaken.
Stalilmittel von äusserst rationeller Zusammensetzung. Vereinigt

bei schwachem Alkoholgehalt die Wirkungen der bittern und
aromatischen Extraktivstoffe mit denjenigen des Eisens in organischer
Verbindung. Allen blutarmen, bleichsüchtigen und schwächlichen
Eonstitntionen vielfach ärztlich empfohlen und von den neuesten
analogen Präparaten nicht übertroffen. Hebt rasch die gesunkene
Verdauung1, ohne die Zähne zn belästigen. Hülfsmittel bei
langsamer Rekonvaleszenz und klimatischem Aufenthalt.

In allen Apotheken der Schweiz zu haben. Preis Fr. 2 per
Originalflasche. -30-10

Fflr nur kurze Zeit

Im Börsen-Saale Zürich :
Ausstellung

von

Prof. Original-Gemälde

Märchen"
und anderer Gemälde desselben Künstlers.

Täglich von 9 Uhr Vormittags bis 8 Uhr Abends,

Abends bei künstlicher Beleuchtung.
Entrée 60 Cts. -96-2

FRAYBENTOs ocHSENZUNGFN
I 1 1

///BLECHDOSEN k| 1

VORZÜGLICHE- QUALITÄT
Nieht za verwechseln mit Zangen in Stücken oder gepresstem Znngenfleisch.

Engros-Verkauf für die Schweiz durch -24-24

WEBER & ALDINGER in ZÜRICH und ST. GALLEN.

Zu haben in den feinen Delikatessen- und Spezerei- Handlungen.

REMINGTON » S TYPEN- SCHREI BMASCHI NE

Hauptvortheile :

1. Ueberaus 1 ei ehte & bequeme Handhabung.
2. Sehr bedeutende Zei tersparni ss
3. Elegante, deutl iehe Schrift wie dieses

Faesimile zeigt - lässt sieh copiren
& auf mehrere Arten vervielfältigen.

Von der Schweiz. Bundeskanzlei gebraucht.
Nähere Auskunft ertheilt gerne:

DER GENERAL- AGENT:' A. J. MAAS CHAM, KT. ZUG.

von Schriften,
Noten,

Zeichnungen ist
Zabers

Wunder-
Lithograph

der vorzüglichste Apparat
der Gegenwart.

Eulner & Lorenz, Halle a. S.

Der Hurivitz'sehe Tachograph
ist eine Nachbildung unsers Apparates

m veralteter Konstruktion
und theuerer als miser Apparat.

Vertreter für die Schweiz :

Robert Sequin,Büti (Kt. Zürich). -71-25

Prospekte und Proben gratis.

Hansverkanf.
In der schönsten Lage der

Bahnhofstrasse Zürich ist ein neu erbautes
und gut eingerichtetes Wohnhaus

mit Verkaufs- oder Bureau-
plainpied in Folge Abreise vortheil-'
haft zu verkaufen. Vermittlung durch
Agenten verbeten. Gef. Offerten unter
Chiffre K. B. Nr. 93 an die
Expedition dieses Blattes. -93-3

Ochsenmaulsalat
garantirt pur Maul

5 Kilos-Fass Fr. 5.

Neue marinirte
holländische Vollhärinoe

3035 Stück per 5 Ko.-Fass
Fr. 5. -

Neue russische

Kronsardinen
130-160 Stück Fr. 5.

Neue Rollmöpse
zirka 35 Stück per 5 Ko.-Fass j

Fr. 5. -
J. Gutzwiller, Basel,

Comestibles. -157-2611
I Diplom an der ersten Schweizerischen \

Kochkunst-Ausstellung in ZUrich.

I Trunksucht iheilt unter Garantie der
rühmlichst bekannte

Spezialist Bergfeld, prakt. Arzt in Glarus.

Beglaubigte Zeugnisse und
Fragebogen gratis. -51-26

Bekanntmachung betr. die Jagd.
Bezüglich der diessjährigen Jagd hat der Regierungsrath

verordnet :

1) Die allgemeine Jagd wird mit 1. Oktober eröffnet und
mit 30. November geschlossen.

2) Die Flugjagd wird für den Monat September, die Jagd
auf Rehgaissen für die ganze Dauer der Jagdzeit
untersagt. *

3) Die Jagd auf Rehböcke wird ausnahmsweise, aber nur
für die Dauer des Monates Oktober und unter der
Bedingung gestattet, dass jeder Erleger von Rehwild pflich-
tig sein soll, dasselbe mit aufgesetztem Geweih einem der
dem Schussorte zunächst wohnenden Ortsvorstände oder
kantonalen Polizeiangestellten vorzuweisen und dass

Unterlassung dieser Vorzeigung als Jagdfrevel bestraft wird.
4) Patente für die Jagd können bei den Statthalterämtern

vom 1. bis 15. September gegen Erlegung der Taxe von
40 Fr. 20 Rp. bezogen werden. Nach dem 15.
September werden von den Statthalterämtern keine
Patente mehr verabfolgt. -89-2

Zürich, den 23. August 1886.
Finanzdirektion:

Häuser.

Für die Hötelküche.
lltl SrttST61 } ^alitât für Kochherdfeuerung,

Prima Saar-Stückkohlen, Coaks, Briquettes
in Originalwaggons franko Bahnstationen und ab Lager Zürich in beliebigem
Quantum empfehlen -53-13

Weber & Aldinger, Zürich.

«OUI. 80»MNI MWL ttvllül. !_

In 8e1i0Q8t6r I^ÄK6, rait pi'aàtvollsr àssiàt a^uk 866 unâ 6t6dii'K6. Nâ88ÎK6

?r6Ì86. Olluildus Lààok. ^1l86ÌtÍK 6IQxf0lll6N. -44-26 <^c)^<I?622.

Làclsr Laïus
^eäs ^rt Lîiâvr kür Lur- unä Nvîl^veke v^à àtliàer Vorseiirikt

ttslb- lZîiljei' Abreibungen IV!g88age

Z-12

Htalllinittel voll äusserst ràtionsllsr Zusaillllisllsetzullg. Vereinigt
bei sobv/acbew ^Ikobolgebalt àis ^Virkungen àsr ditteri» uoà sro-
matìsolieii Lxiraktivstotke mit äsn^enigsn àss Lìseiis in orgavisebsr
Verbinàuvg. ^Ilsn Iilutarmen, oleieàiiektixell uaà 8ekväettlioliell
Lvll8titutiouell visltaeb ärztlicb einptoàlsn uoà voll àsll nsusstsn
allàlogêll kraparatsll nicbt übsrtrolken. Lsbt rasob àis xv8unkeiiv
Veràâunux, okue àie Ziiimv "u ibsliistigeu. Rülksiuittol bei lauK»
«amer Kskviiville8"eii» uuà klimstàlieiii ^ukeutiiàlt.

Ill allen ^potbsksll àer Leliveiz zu baosll. krsis i?r. 2 ver
origillàiàsolis. -30-10

?ttr nur knr^s ?sit

V0N

Märolisu"
unà 2.nàsrsr lIeiQâlâs àsLLeàii ^ünstlerL.

?âAlien von S vnr Vorwittiisss dis 8 Ilm- ^.dsnàs,

«<? <7ês. -S 6-2

IViedt "a vvrveàolii mit ^oiiKeii in 8tiià «âor xvpreàsm ^miKkiilleisà

IZllgros-Vsrkauk ktir àis 8ed»veiii« àureb -24-24

Wl.gl.kî <ì ài.l)Il>IKl.» ill ?ll»icrl unà 81. kàl.l.r.n.

Zu bâbsll iu àsu tsinsn Delikatessen- uvà gpszsrsi-Hanâlungsn.

Iisupt.vOrt.ns1 1s :

1. Ilsdsrsus 1s1ont.s â dsczusms Hsnânàdung.
2. Ssnr dsâsut.sn6s 2Elt.srspsrr.lss.
3. L1sßÄNt.s, 6sut.11ens Lenrlkt., wis âlssss

r"sLslm11s 2s1gt. â lässt, slsn soplrsn
â su5 msnrsrs /^rt.sn vsrv1s1ks.1t.lZsn.

Von 6sr LLNwsl2. Lun6ssì.sn?1 si ßsdrsuLNt..
Mnsrs Auskunft. srt.ns11t. gsrns :

voll Fobrittso,
Isotsn, Zeiok-

uullgsll ist

?àl'8
Wunclei'-

I.itliogi'apl.

à vvi^nKlivnste Apparat
âsr <Zsgsriv?art..

ûàsr ci? Iiorêi.2, ÜÄlIs a. L.

î'st êi»s Mâdî7ckîtNA ît«sers

Vsàôtâ tür äiö Ledvvöi^ :

Iî <> I> r t î>< cir^i rl,«iit» (Ht. àicli). -71-2S

?rosxskts uuà ?robsu gratis.

In àer sckiinsten I.sge lier öskn-
boisirssse üürick ist ein neu erbautes
unà gut eingencntetes >VaI»i»-
Iiai»8 mit Vsrkauis- oàer Sureau-
plainpieà in k^olge Abreise vortkeil-
kalt ?u verilsuisn. Vermittlung àureb
/ìgsnten verbeten. Lei. Offerten unter
Obiffre It. ». Xr. i»» an àis
lêxpeàition àieses lZIaites. -93-3

vokseiiwsulLalst
garantirt pur Nàul

S Lilos-1?ass ?r. 5.

Issue warillirts

3035 Stuck psr S Loâss
?r. 5. -

Issus russisebs

130-160 Stüclc 1?r. 5.

Heu« Ko11wöp8v
zirka 35 Ltüek per 5 Ho.-1?a8S

kr. 5. -
^. Kàv/illôi', Là,

c'owtssêâes. -157-26ii
v!p>om sn lier «säten Sok«s!?ê'i8<àn ^

><ook!<unst»Aussts!Iung in ?vnck.

I bsilt unter t^aranlis àsr
rübinlicbst bekannte 8ps-

zialist lZergselà, xrakt. ^rzt in lZIs-
rus. Lsglaubigts Zsugnisss unà
17ragebogso gratis. -51-26

Lö/.üAlied àsr äisssMItri^öll àZà lla.t àsr RsAÌ6i'Ull»srAtll
voroi'àllkt :

1) vis iìllAkiuàe àFlì àâ mit 1. Oktoder s- öHllst unà
mit 30. ^ovewdkr' Agsellàsll.

2) vis ?1uAji-Aà wirà kür àsu Nouât 8epteillver, âis à'tìAà
auk ketiKiìàvn kür àis Aiìnîik Dauer àer àAltsvit

3) vis à^â g-uk Rendoekk virà misllàmsvvàs, adsr nur
kür àiv varier äe« Nvu»te8 Oktoder unä uvtsr àsr
LsàillgullA Asstg-ttst, àss ^sàsr LrlöAsr von Ksli^vilà Mioli-
tiZ ssin soli, àssslds mit g.ukAS8stàm Ksìvsill sillsm àsr
àsm Lolmssorts ^unàekst ?»oìínsnàsn Ortsvorstïinàs oàsr
àntonàll ?o1Ì7.sia.nAôstsIItsn vor^nvvsissn nnà àss Hilter»
IktssullK àieser Vor^si^lillA à àZàkrsvel dsstrâ virà.

4) ?tttsuts kür àis àZà konusll dsi àsn Ltitttilttltsrümtsrn
vom 1. dis 15. 8evtei»oer Msssu Hrls^lMA àer 1s.xs von
40 l?r. 20 Rv. bs^o^sn vsràsn. ^iìvQ àein 15. 8kv-
temtier vveillen von àen 8t»tto»1terämtern keine
?iìtente ineor veradtolKt. -89 2

^ÂT'îo^ LA. 2666.
1?inîìll^àirslîtioll:

-ssül- dis l-IdtS.küclis.
?r!^ V-Är^^^^^^^ s Spàà ^ Koobbsràksusrung.

?riw!» 8aar»8tiivkkvdleii, K«à8, Lri<tuvtts8
in Originalvaggolls kralllco Labllstatiouen unà ab Vager Zürieb in bslisbigsm
<Znantuin empksi.Isll -58-13
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